
Mitgliederinformation des BZÖG e.ௗV. nach Art.ௗ13 DSGVO 

 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der: 

Bundesverband der Zahnärztinnen und Zahnärzte des ÖƯentlichen 
Gesundheitsdienstes e.ௗV. (BZÖG) Uelzener Dorfstraße 9, 59425 Unna  

E-Mail: info@bzoeg.de 

Vertreten durch den geschäftsführenden Vorstand. 

2. Datenschutzbeauftragter 

Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten des BZÖG unter:                                                      
E-Mail: datenschutz@bzoeg.de 

3. Zwecke der Verarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

 Mitglieder- und Beitragsverwaltung 

 Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

 Führung eines Mitgliederverzeichnisses (digital und/oder analog) 

 Kommunikation mit Mitgliedern (z.ௗB. Informationsbriefe, Newsletter ohne 
Werbecharakter) 

 Planung, Organisation und Durchführung von Fortbildungen, 
Delegiertenversammlungen und öƯentlichen Veranstaltungen 

 Außendarstellung des Verbandes in analogen und digitalen Medien 

 Mahnwesen und Durchsetzung vertraglicher Ansprüche 

 Erfüllung gesetzlicher Informations-, Mitteilungs- und Aufbewahrungspflichten 

 Abwehr von Rückforderungs-, Schadensersatz-, Haftungs- und sonstigen 
Ansprüchen 

 Identitäts- und Qualifikationsfeststellung von Mitgliedern 

 Archivierung von ausgewählten Daten zur zeitgeschichtlichen Dokumentation 
(Vereinschronik) 

4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage von: 

 Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗb DSGVO (Vertragserfüllung – Begründung und Durchführung der 
Mitgliedschaft) 



 Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗc DSGVO (gesetzliche Pflichten des Verbandes) 

 Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗf DSGVO (berechtigtes Interesse des Verbandes, z.ௗB. 
Außendarstellung, Mahnwesen, Organisation von Veranstaltungen) 

 Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗa DSGVO (Einwilligung) – nur für freiwillige Vorgänge, z.ௗB.: 

o Zusendung von Newslettern mit optionalen Inhalten 

o VeröƯentlichung personenbezogener Daten oder Fotos 

o Weitergabe von Daten an Kooperationspartner 

Eine erteilte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

5. Empfänger der Daten 

Ihre personenbezogenen Daten können an folgende Kategorien von Empfängern 
übermittelt werden: 

 Andere Verbandsmitglieder (z.ௗB. über Mitgliederverzeichnisse oder 
Teilnahmelisten) 

 Zahnärztliche Körperschaften (Landeszahnärztekammern, 
Bundeszahnärztekammer) 

 Gerichte, Behörden, Staatsanwaltschaften und Vollstreckungsorgane 

 Steuerberater und Buchhaltungsdienstleister 

 Auftragsverarbeiter gemäß Art.ௗ28 DSGVO 

 Presseunternehmen, Journalisten, PR-Agenturen 

 Kooperationspartner nur bei Vorliegen einer Einwilligung 

Eine Weitergabe an Sponsoren erfolgt ausschließlich mit Ihrer ausdrücklichen 
Einwilligung. 

6. Speicherdauer 

Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie es zur Erfüllung der oben genannten 
Zwecke erforderlich ist. 

 Daten der Mitgliederverwaltung werden grundsätzlich 3 Jahre nach Beendigung 
der Mitgliedschaft gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
bestehen. 

 Daten, die in Geschäftsbriefen oder Beitragsabrechnungen verwendet wurden, 
werden gemäß gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt. 

 Bestimmte Daten (Name, Landesstelle, besondere fachliche Ereignisse) können 
zum Zweck der Vereinschronik dauerhaft archiviert werden (Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗf 
DSGVO). 

 



7. Ihre Rechte 

Sie haben gegenüber dem BZÖG folgende Rechte: 

 Auskunft 

 Berichtigung 

 Löschung 

 Einschränkung der Verarbeitung 

 Datenübertragbarkeit 

 Widerspruch gegen Verarbeitungen nach Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗf DSGVO 

 Widerruf erteilter Einwilligungen 

8. Beschwerderecht 

Sie haben gemäß Art.ௗ77 DSGVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 
beschweren. 

Zuständig ist: Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163                                                                                                                                                  
65021 Wiesbaden                                                                                                                                             
Telefon: 0611-1408-0                                                                                                                                          
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

9. Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten 

Für die Begründung und Durchführung der Mitgliedschaft sind bestimmte Angaben 
erforderlich (insbesondere Kontaktdaten. Ohne diese Angaben kann eine Mitgliedschaft 
im BZÖG nicht begründet oder aufrechterhalten werden. Regelmäßig erheben wir in 
diesem Zusammenhang (2x jährlich über die Landesstellen) Informationen zu Ihren 
privaten und dienstlichen Kontaktdaten. 

Zahlungsverkehr / SEPA-Mandat 

Zum Zwecke der Beitragsabrechnung verarbeitet der BZÖG Ihre Bankverbindung gemäß 
Art.ௗ6 Abs.ௗ1 lit.ௗb DSGVO. Der Verband nutzt bevorzugt das SEPA-Lastschriftverfahren. 
Hierfür benötigen wir Ihre aktuelle Bankverbindung, über die die Beitragsforderungen 
eingezogen werden können.                                                                                                                    
Wenn Sie kein SEPA-Lastschriftmandat erteilen, sind Sie verpflichtet, den 
Mitgliedsbeitrag eigenständig bis zum 31.01. eines jeden Jahres zu überweisen. Erfolgt 
keine fristgerechte Zahlung, wird das Mahnwesen gemäß der gültigen Beitragsordnung 
durchgeführt. 

Transparenz bei Datenerhebungen 

Wir informieren Sie im Sinne von Art.ௗ13 DSGVO vor jeder konkreten Datenerhebung 
gesondert über Zweck, Umfang und Rechtsgrundlage der jeweiligen Verarbeitung sowie 
darüber, ob die Bereitstellung der Daten verpflichtend oder freiwillig erfolgt. 



Stand:  07/2026 

 


